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Allgemeine Angelegenheiten I. 1886. 

Die wöchentlichen Versammlungen bilden eine angenehme und 
belehrende Erholung für die älteren und eine Anzahl neuer Mit¬ 
glieder, die sich der deutschen Gesellschaft angeschlossen haben. 
Dieselbe hat in der Sitzung vom 8. Februar einen der scharf¬ 
sichtigsten, europäischen Entomologen zu ihrem Ehrenmitgliede 
ernannt, nämlich: 

Herrn Prof. C. G. Thomson in Lund 
und derselbe hat die Ernennung dankend angenommen. 

Das vorliegende Heft bringt die Beschreibungen neuer Staphy- 
linen vom Amur von Dr. Eppelsheim, einen hübschen Aufsatz 
über die Lebensweise einiger Ameisengäste von H. E. Wasmann, 
Beschreibungen neuer Käfer-Arten und eine Revision der Stenosiden 
von Reitter, sowie Aufzählungen und Beschreibungen von Malatia-, 
Amur- und Turkeatan-Käfer von Hrn. v. Heyden und dem Unter¬ 
zeichneten, Beschreibungen neuer Melolonthiden von Hrn.Brenske, 
einiger neuer Lucaniden von Hrn. Senator Albers, Bemerkungen 
über deutsche Käfer von den Herren v. Heyden, Schilsky, 
Czwalina, Weise und dem Unterzeichneten. Derselbe hat es 
für seine Pflicht gehalten, offen seine Ansicht über einige chile¬ 
nische Caraben-Arten auszusprechen, über welche Hr. v. Kraatz- 
Koschlau einen grÖfseren Aufsatz geliefert hat, und wird dies auch 
ferner thun, so weit er zu Urtheilen über das ihm zugängliche 
Material gelangt. Dasjenige des Hrn. Fauvel würde mit Recht 
zur allgemeinen Geltung gelangen, wenn ihm nicht widersprochen 
wird. Ebenso ist Hrn. Geh in’s Catalog bis jetzt schweigend hin¬ 
genommen worden, ohne dafs derselbe einmal nach Gebühr be¬ 
leuchtet wäre; sollte Einem oder dem Anderen mein Urtheil zu 
scharf erscheinen, so möge er es rectificiren. 

Von nicht coleopterologischen Aufsätzen ist auch in diesem 
Hefte nur ein kleiner Aufsatz über Blattwespen von unserem ver¬ 
ehrten Mitgliede Hrn. Pastor Konow enthalten. 

Das nächste Heft wird Aufsätze über Amur und chinesische 
Käfer von Hrn. y. Heyden, über Rüsselkäfer von Hrn. Faust, 
über Chrysomelinen von Hrn. Weise, über Caraben von Hrn. 
Ganglbauer und mir bringen. 

Seit dem Januar 1885 hat der Berliner entomologische Verein 
bereits zweimal den Vorsitzenden gewechselt, den Redacteur Herrn 
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Kolbe abgesetzt, aber keinen neuen wiedergefunden. Meine Absicht, 
mich demselben wieder zuzuwenden, schien vom neuen Vorstände 
anerkannt zu sein, da ich „im Aufträge desselben“ zur Stiftungs¬ 
feier eingeladen wurde. Da aber dieselbe nur von Anhängern des 
Hrn. Stadtrath a. D. Streckfufs und ihm selbst besucht war, über¬ 
zeugte ich mich sogleich, dafs das alte Spiel fortgetrieben werde. 

Eine General-Versammlung behufs Statuten-Aenderung, zu 
der wiederholt (die erste war auf meine Veranlassung vertagt, 
da sie nicht statutenmäfsig ausgeschrieben worden) und dringend 
eingeladen war, zählte 26 (von 75) Mitglieder, welche fast nur aus 
Anhängern des Hrn. Streckfufs bestanden, die Uebrigen, sowie 
meine Freunde und sämmtliche ältere Coleopterologen (aufser den 
Herren Dr. Thieme und Moritz) fehlten; viele von ihnen mochten 
eben überhaupt nichts mit Hrn. Streckfufs zu thun haben; ich 
hielt es für meine Pflicht, die Anwesenden ausdrücklich darauf 
aufmerksam zu machen, dafs sie sich ganz unnütz selbst des 
Stimmrechts beraubten,- wenn sie den § 4 nur in der vorgeschla¬ 
genen Weise änderten. Die Herren, die den gegenwärtigen Vor¬ 
stand 1 ) bilden, mögen von guten Absichten beseelt sein, sie sind 
aber der Mehrzahl nach in der wissenschaftlichen Welt so gut wie 
unbekannt; sie nehmen meinen Rath, eine vorzugsweise lepidopte- 
rologische Zeitschrift herauszugeben, noch immer nicht an; die 
Herren Coleopterologen Blücher, H. Klaeger, 0. Klaeger, 
Schrickel, Dr. Wahlländer und Weise haben keine Ver¬ 
anlassung, sie weiter bei der Herausgabe derselben zu unter¬ 
stützen und nunmehr ihren Austritt erklärt. 

Unsere Gesellschaft hat auch diesmal keinen Verlust durch 
den Tod zu beklagen, indessen verdient der Hintritt zweier deut¬ 
scher Entomologen, welche mit dem Unterzeichneten und anderen 
Mitgliedern in Verbindung gestanden haben, hervorgehoben zu 
werden: 

Herr Ober-Forstmeister Ad. Werneburg, verstorben am 
21. Januar zu Erfurt, hat sich namentlich durch sein zweibändiges 
Werk, Beiträge zur Schmetterlingskunde, welche eine kritische 
Bearbeitung der europ. Schmetterlinge in der entomolog. Litteratur 
von 1602 —1880 enthalten, vortheilhaft bekannt gemacht. 


1 ) Der Vorstand hält nun schon seit 5 Jahren die Namen der 
zwei Beisitzer, welche natürlich ganz ebenso wie die übrigen ge¬ 
wählt werden müfsten, absichtlich geheim, so dafs Hr. Streckfufs 
in der That der wirkliche geheime Vereinsrath ist. 
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Herr Prof. C. W. Hering in Stettin, geb. am 5. Nov. 1800, ist 
im 86. Lebensjahre gestorben; er war einer der ältesten deutschen 
Entomologen. Die Stettiner entomolog. Zeitung 1886, p. 178—182, 
bringt einen hübschen Necrolog von ihm von Hrn. Dr. Schleich. 
Der Verstorbene war 54 Jahre lang am Marienstiftsgymnasium 
Lehrer und nebenbei eifriger Lepidopterologe, welcher namentlich 
über die pommerschen Falter in der Stettiner Zeitung von 1840 
bis 1881 berichtete und die daselbst vorkommenden Geometriden 
und Rhopaloceren etc. in seinen letzten Arbeiten (1880 und 1881) 
aufzählte. Aufserdem machte er jährlich gröfsere Excursionen in 
den Ferien nach Steiermark, Tyrol, der Schweiz etc. Ich lernte 
den Verewigten schon als Knabe bei einem Besuche Stettins persön¬ 
lich kennen; seine hinterlassene Sammlung von etwa 5000 Arten 
in mehr als 20 000 Ex. soll zum Vortheil der Unterbliebenen 
Schwester verkauft werden. 

Zum Ehrenmitgliede wurde gewählt: 

Herr C. G. Thomson, Professor der Zoologie an der Universität 
in Lund (Schweden). 

Seit dem Januar dieses Jahres sind dem Vereine beigetreten: 
Herr Fel sehe, C., in Reudnitz-Leipzig, Chausseestr. 2. (Col.) 
Fruhstorfer, Hans, in Berlin, Naturalist; am Institute 
Linnaea, Invalidenstr. 38. (Insecta, erste Stände.) 
Kintzel, Carl, Lehrer in Berlin, Prinzessinnenstr. 4. II. (Col.) 
Lüders, C., Kaufmann in Berlin, Blumenstr. 76. (Col.) 
Meyer, Gustav, in Hamburg, Göthestr. 19, Uhlenhorst. (Col.) 
Pape, P., Lehrer in Berlin, Plan-Ufer 5. (Col.) 

Schmidt, Jul., Lehrer in Berlin,Prinzessinnenstr. 27.11. (Col.) 
Schwarz, C., in Liegnitz, Ring 30. (Col.) 

Schwarz, O., Lehrer in Berlin, Alte Jakobsstr. 108. (Col.) 
Ausgetreten sind: 

Herr Leydhecker in Strafsburg in Eis. 

Licht war dt in Blasewitz. 

Gestrichen wurde: 

Herr Stern, J. C., in Frankfurt a. M. 

Ihren Wohnsitz veränderten: 

Herr Breddin, G., gegenw. Studiosus in Heidelberg, PlÖckstr. 29. 
Brenske, E., gegenw. in Potsdam. 

Kr aufs, H., gegenw. Studiosus in Erlangen, Hauptstr. 1. 
Seinen Wohnsitz in Berlin veränderte: 

Herr Klaeger, H., gegenwärtig Oranienstr. 178. 

Als Abonnent trat dem Vereine bei: 

Herr Kühl, Buchhändler in Berlin, Jägerstr. 73. 

Dr. G. Kraatz. 



